
Konstruktive  Gespräche  beim
Kreisligisten

Im  regen  Austausch  Josef  Leizinger  (v.l),  Michael,
Voggenreither, Stefan Scheuer, Jürgen Hubral, Robert Kufner,
Josef  Weber,  BFV-Geschäftsführer  Bernhard  Schütz,  BFV-
Vizepräsidentin  Silke  Raml,  BFV-Kreisvorsitzender  Christian
Bernkopf,  Ulli  Niggl,  BFV-Bezirksvorsitzender  Harald  Haase,
Alois Eder und Bürgermeister Willi Wagenpfeil −Foto: Weber

Garham. 

In  der  vergangenen  Woche  fand  im  Rahmen  der  ProAmateur-
Initiative  „Runde  Tische“  ein  Dialog  zwischen  den  BFV-
Offiziellen  Vizepräsidentin  Silke  Raml,  stellvertretendem
Geschäftsführer  Bernhard  Schütz,  dem  Bezirksvorsitzenden
Harald Haase und dem Kreisvorsitzenden Christian Bernkopf im
Vereinsheim des SV Garham in Reitern statt. Von Seiten des
Gastgebers  waren  der  komplette  Vorstand  sowie  der  1.
Bürgermeister  des  Marktes  Hofkirchen,  Willi  Wagenpfeil,
beteiligt.

Nach  einer  kurzen  Vorstellung  der  Historie  und  der
gegenwärtigen Aktivitäten des SV Garham durch den 1. Vorstand
Josef  Leizinger  wurden  zukünftige  Vereinsprojekte
thematisiert. Dabei betonte Bürgermeister Wagenpfeil die gute
Jugend-  und  Vereinsarbeit  des  SV  Garham,  die  in  den
vergangenen Jahren mit einem deutlichen Mitgliederzuwachs auf
aktuell 507 Mitglieder belohnt wurde.In der Folge wurden vom
2. Vorstand Josef Weber Themen wie das Spielrecht des älteren
A-Junioren-Jahrgangs  im  Seniorenbereich,  die  Anpassung  der
Saison  zwischen  Senioren-  und  Jugendmannschaften  oder
Möglichkeiten der „Individualisierung“ von Spielplänen in den
A-Klassen angesprochen und im Plenum rege diskutiert.
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Beim Thema „Datenschutzverordnung“ zeigte sich Josef Leizinger
enttäuscht, dass die Vereine „hier im Stich gelassen werden“
und es von Seiten des BFV keine eindeutigen und verlässlichen
Informationen gebe. Geschäftsführer Bernhard Schütz zeigte auf
diesen Vorwurf hin Möglichkeiten auf, wie Vereine verfahren
sollten.

Auch  das  Thema  „Vereinsbesteuerung“  wurde  ausgiebig
diskutiert. Als Kritik an die Politik wurde einvernehmlich
festgehalten, dass eine Besteuerung ehrenamtlicher Tätigkeiten
nicht mit der Besteuerung von Unternehmen konform gehen kann,
da  die  Gewinnerzielungsabsicht  bei  Vereinen  nicht  im
Vordergrund  stehe.

Nach sehr ansprechendem Austausch von konstruktiver Kritik,
Lob  und  Verbesserungsvorschlägen  beider  Seiten  überreichte
Vizepräsidentin  Silke  Raml  ein  Präsent  in  Form  von  neuen
Spiel- und Trainingsbällen an den Gastgeber. Josef Leizinger
bedankte sich für das sehr informative und gelungene Gespräch
mit einem kleinen Präsent bei den vier BFV-Offiziellen. − red
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Mehr dazu im Vilshofener Anzeiger vom 30.11.2018. oder nach
kurzer kostenloser Registrierung unter Plus.PNP.de
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